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Auch wenn die Militärgeschichte heute immer auch versucht, andere Aspek-
te als nur die rein militärischen einzubeziehen,1 ist es doch unstreitig, daß 
Schlachten zu den grundlegenden historischen Ereignissen gehören, die 
über Glück und Unglück vieler Menschen und Regionen entschieden. 
Schlachten können daher nur zum Teil kulturgeschichtlich betrachtet wer-
den und erfordern auch militärgeschichtliche Expertise.2 Im Rahmen der 
Geschichte des Siebenjährigen Krieges,3 der zuletzt sogar unter einer glo-
balen Perspektive in seiner Bedeutung für das 18. Jahrhundert gewürdigt 
wurde,4 kommt der Schlacht von Kunersdorf insbesondere im Rahmen der 
preußischen Geschichte eine Schlüsselstellung zu, da der Ausgang der 
Schlacht leicht auch das Ende des preußischen Staats unter Friedrich dem 
Großen hätte bedeuten können.  

                                         
1 Militärgeschichte / Rolf-Dieter Müller. - Köln [u.a.] : Böhlau, 2009. - 376 S. ; 22 
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Der durch zahlreiche Publikationen zum Thema ausgewiesene freiberufliche 
Historiker und Publizist Klaus-Jürgen Bremm bietet nun eine gediegene 
Darstellung nicht nur der Schlacht von Kunersdorf im Jahre 1759, sondern 
auch der Vorgeschichte des Siebenjährigen Krieges einschließlich der mili-
tärischen Entwicklungen in Rußland und in Preußen, was etwa die Ausbil-
dung der Offiziere, die Ausstattung der Artillerie und die Zahl der Bataillone 
betrifft.5 Vor diesem Hintergrund erörtert der Verfasser den langen Weg 
nach Kunersdorf. Dabei steht auch die Leitfrage zur Diskussion, wie es zu 
erklären sei, daß „Friedrich an der Spitze der wohl schlagkräftigsten Streit-
macht Europas wiederholt außerstande war, einen vollen Erfolg gegen ei-
nen Gegner zu erzielen, dessen adlige Offiziere durch einen Erlass Zar Pe-
ter I. Zum Militärdienst genötigt werden mussten und die in Ausbildungs-
stand und Berufsauffassung ganze Welten von den Offizieren Friedrichs 
des Großen entfernt zu sein schienen?“ (S. 8). Was ermöglichte es der rus-
sischen Armee, sich in zwei Schlachten gegen Preußen zu behaupten und 
in Kunersdorf „einen eindeutigen militärischen Triumph zu erzielen?“ (ebd.). 
Dabei spielt auch eine Rolle, ob Friedrich recht hatte, als er sich nach der 
Schlacht über das Versagen der Infanterie beklagte, oder ob er „schwerwie-
gende taktische Fehler“ (S. 9) beging. Zu den wichtigen Fragen gehört 
auch, wie realistisch der König das Potential der russischen Streitkräfte ein-
schätzte, zumal Preußen über vergleichsweise wenig Menschen verfügte, 
aus denen sich die größten Teile der Armee rekrutieren mußten. 1751 habe 
der Ausländeranteil an der Armee mehr als die Hälfte ausgemacht (80.000 
Mann). Die Bewaffnung war durchaus problematisch, denn die Muskete der 
Preußen gilt als „schlechtestes Infanteriewaffe ihrer Zeit“ (Christopher Duffy; 
S. 34) und auch die Kleidung war keineswegs ideal. 
Friedrich war für die meisten Truppenteile der direkte Vorgesetzte, Berichte 
seiner Kommandeure liefen allesamt über seinen Schreibtisch. Die Armee 
wurde durch den Siebenjährigen Krieg, an dessen Beginn Friedrich über 
eine Kriegskasse verfügte, die seiner eigenen Rechnung nach für drei Jahre 
reichen sollte, stark dezimiert. Ein Drittel der Offiziere überlebte ihn nicht 
und nur jeder fünfzehnte Soldat kehrte aus dem Felde zurück (S. 38). 
Die Schlacht von Kunersdorf ist auch literaturgeschichtlich bedeutsam, weil 
der Dichter Ewald Christian von Kleist hier seinen Tod fand.6 Mancher Dich-
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ter ließ sich zudem vom Kriegsgeschehen zu Dichtungen inspirieren, wie 
etwa der Halberstädter Kanonikus Johann Wilhelm Ludwig Gleim. Aber 
auch für einen Dichter und Kritiker wie Lessing war der Siebenjährige Krieg 
eine wichtige Station seines Lebenslaufes.7 
Der Band8 bietet eine sachliche und informative Darstellung des Themas, 
enthält eine Reihe schwarzweißer Abbildungen und Karten (S. 157 - 177), 
eine Zeittafel von 1755 bis 1763 (S. 179 - 182), eine Bibliografie mit älterer 
und mit Forschungsliteratur (S. 183 - 186) sowie einen Index, der Personen 
verzeichnet (S. 189 - 193). 
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